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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Bernhard Roos, Annette Karl u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 17/15350 

Investitionsbedarf im kommunalen Verkehr: Ausreichenden Er-
satz für wegfallende Entflechtungsmittel nach 2019 sicherstellen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, zur Kompensation der weg-
fallenden Entflechtungsmittel nach 2019 zur Verbesserung der 
kommunalen Verkehrsinfrastruktur im Haushaltsentwurf für den 
Doppelhaushalt 2019/2020 ausreichende Mittel vorzusehen.“ 

 

Berichterstatter: Bernhard Roos 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft 
und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und 
Technologie federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Bezie-
hungen und der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfra-
gen haben den Dringlichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 60. Sitzung am 16. Februar 2017 beraten und e i n -
s t im m i g  in der in I. enthaltenen Fassung Zustimmung emp-
fohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 55. Sitzung am 7. März 2017 mitberaten und e i n -
s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federführenden 
Ausschusses zugestimmt. 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Dringlichkeitsantrag in seiner 149. Sitzung am 30. März 2017 
mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des 
federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 


